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FEUERBACHGO
 WISSEN, WAS IM STADTBEZIRK PASSIERT!  08/06.05.2022

SIE WOLLEN MEHR?!
Weitere Informationen, Hintergründe und mehr finden Sie auf 
WWW.FEUERBACH-GO.DE
Oder Sie folgen einfach dem QR-Code. 
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Aufbruchstimmung

AUF DEM  
RICHTIGEN WEG
(he) – Ein Stadtbezirk macht sich auf 
den Weg und feiert seinen Bürgerver-
ein, der dieser Tage sein 50-jähriges 
Jubiläum begeht. Und in dem halben 
Jahrhundert seines Bestehens auch so 
manches heiße Eisen angepackt hat: 
Eine seiner ersten Errungenschaftfen 
war übrigens, das Feuerbacher Tal in 
seiner heutigen Form als Naherholungs-
gebiet zu erhalten. Was liegt da näher, 
das Frühjahr und das Vereinsjubiläum 
mit einer Tour durch Feuerbach zu fei-
ern – auf dem Talkrabbenweg des Bür-
gervereins oder auf einem der anderen 
Wanderwege der Umgebung.

FEUERBACH IN ZAHLEN

DER 194.BÜRGERTREFF 
DES BÜRGERVEREINS ERKUNDET WIEDER DEN 
TALKRABBENWEG, S. 8.

50 JAHRE
BÜRGERVEREIN 

FEUERBACH





        
WER? WO? WAS?
Samstag, 07.05. und  Sonntag, 08.05.2022 
TanzSportZentrum Feuerbach
Deutsche Meisterschaften der Jugend und Junioren II  
Kombination sowie der Senioren I Latein, Infos: www.tsz-stuttgart.de
Sonntag, 08.05.2022 MV Stadtorchester und WOGV
10 Uhr: Muttertagskonzert bei der Kelter, Rudolf-Gehring-Platz
Sonntag, 08.05.2022 Stadtkirche (Ev.)
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen und anschließendem Kirchencafé
Sonntag, 08.05.2022 Kirche St. Josef (kath.), 11 Uhr: Eucharistiefeier 
Sonntag, 08.05.2022 Gustav-Werner-Kirche (Ev.)
11 Uhr: Gottesdienst mit Ehejubiläen
Sonntag, 08.05.2022 Waldheim LIndentäle (Ev.)
11 Uhr: Gottesdienst mir Konfi-Gruppe Lutherkirche
Sonntag, 08.05.2022 Kirche St. Monika (kath.)
18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
Mittwoch, 11.05.2022 Stadtkirche, 19 Uhr: Paris! Eine musikalisch- 
poetische Reise. Benefizkonzert zu Gunsten der Flüchtlingshilfe
Freitag, 13.05.2022 Bürgerverein Feuerbach
18 Uhr: Mitgliederversammlung mit Feier zum 50-jährigem Bestehen 
in der Festhalle Feuerbach
Samstag, 14.05.2022 vhs Stuttgart
13.30 Uhr: Wanderung vom Max-Eyth-See zum Travertinpark  
- von ällem ebbes - Natur und Industriegeschichte
Treffpunkt: U-Bahn-Haltestelle U14, Max-Eyth-See
Sonntag, 15.05.2022 Glemsstraße 15, Seminar mit Natascha Hering
10 Uhr: Kraftschöpfen aus der Natur, Anmeldung: www.seelenwelle.de
Sonntag, 15.05.2022 Feuerbacher Wald, Waldbaden 
18.30 Uhr: Den Wald erleben und entspannen
Weitere Infos und Anmeldung: www.AuszeitWald.de
Sonntag, 15.05.2022 Stadtkirche (Ev.), 10 Uhr: Gottesdienst 
Sonntag, 15.05.2022 Gustav-Werner-Kirche (Ev.)
11 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl

Bitte QR-Code 
scannen.

(he) – Dieser Tage wird der Feuerbacher 
Bürgerverein 50 Jahre alt. Das steht 
auch für ein halbes Jahrhundert Wir-
Gefühl, viel Engagement für den Stadt-
bezirk und eine lange Liste. Ein Verein 
für alle feiert, und alle feiern mit.

DEN BÜRGERN GEHÖR  
VERSCHAFFEN
Am Anfang stand – wie so oft – ein un-
sägliches Bauvorhaben: Anfang der 70er 
Jahre suchte man händeringend nach  
Lösungen, um vor allem den Schwerver-
kehr in geordneteren Bahnen durch den 
Stuttgarter Norden zu schleusen. Die vor- 
geschlagenen Trassen nahmen häufig 
wenig Rücksicht auf die Anwohner. „Dann 
hätten wir so Pfeiler wie an der Friedrichs-
wahl ins Feuerbacher Tal bekommen. Da  
wo unser Kindergarten-Häusle stand, da  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hätte einer hinkommen sollen“, erinnert 
sich die heutige Vorsitzende Ruth Maier 
an diese nicht nur im Rückblick beunruhi-
gende Zeit zurück. 

Besser klang den Feuerbachern da schon 
ein anderer Vorschlag: die B 295 durch  
einen Tunnel zu führen. Es galt also, das 
eine Bauvorhaben zu verhindern und das  

 

andere ausdrücklich zu unterstützen. Um  
dem Anliegen Nachdruck zu verleihen, 
formierte sich 1972 der Bürgerverein. 
Der Rest ist sozusagen Geschichte: Der 
Stadtbezirk bewahrte das Gesicht seines 
Naherholungsgebiets im Feuerbacher 
Tal und die Liste der seither angepackten 
heißen Eisen ist lang.  ■

Sonntag, 15.05.2022 Kirche St. Josef (kath.)
11 und 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
Mittwoch, 18.05. und 01.06.2022 Stadtteilbibliothek Feuerbach
16.30 - 17.30 Uhr: Leseohren aufgeklappt. Eine Geschichte nur für dich!
Für Kinder von 3 - 7 Jahren. Ohne Anmeldung.
Samstag, 21.05.2022 TanzSportZentrum Feuerbach
10 – 15.30 Uhr: Tanz Dich frei - Tag der offenen Tür im TSZ. Mit Kinder-
tanzen, Jazz Kids, Ballett, Jazz & Modern, Ballett Erwachsene, LatinFit
Samstag, 21.05.2022 vhs Stuttgart
14.30 bis 18 Uhr: Einstieg in das Klavierspiel
vhs Stuttgart, Telefon 221-24251, Ort: Freies Musikzentrum Feuerbach
Sonntag, 22.05.2022 Stadtkirche (Ev.)
10 Uhr: Gottesdienst zur Konfirmation, Gruppe Gustav-Werner-Kirche
Sonntag, 22.05.2022 Gustav-Werner-Kirche (Ev.)
11 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 22.05.2022 Waldheim LIndentäle (Ev.)
11 Uhr: Gottesdienst mit Konfi-Gruppe Lutherkirche
Sonntag, 22.05.2022 Kirche St. Monika (kath.)
18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
Sonntag, 22.05.2022 Kirche St. Josef (kath.)
11Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Kommunion, 18 Uhr Maiandacht
Donnerstag, 26.05.2022 Waldheim LIndentäle (Ev.)
11 Uhr: Familiengottesdienst im Grünen mit Taufen
Sonntag, 29.05.2022 Stadtkirche (Ev.)
10 Uhr: Gottesdienst 
Sonntag, 29.05.2022 Gustav-Werner-Kirche (Ev.)
11 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 29.05.2022 Kirche St. Josef (kath.)
18 Uhr: Maiandacht , Freibereich Waldheim Lindental

WEITERE VERANSTALTUNGEN UND GOTTESDIENSTE GIBT ES 
AUF WWW. FEUERBACH.DE ODER SIE FOLGEN DEM QR-CODE.

Änderungen vorbehalten.
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50 JAHRE BÜRGERVEREIN

EINER FÜR ALLE, 
ALLE FÜR EINEN

Gerade erschienen: „50 Jahre Bürgerverein“  Foto: sm



 
 
 
 
(he) – Wie wohl kein anderer Verein, hat 
der Bürgerverein die Geschicke und das 
Stadtbild Feuerbachs geprägt. 464 Mit-
glieder zählte man Anfang 2022 – und wer 
Mitglied ist, setzt sich für seinen Stadtbe-
zirk ein und ist vielseitig interessiert. Dafür 
sorgt schon die Bürgertreff-Serie – Veran-
staltungen, Ortsbegehungen und Vorträge 
zu wechselnden Themen, vom Artenschutz 
am Lemberg bis zum kommunalen Woh-
nungsbau im Wandel der Zeit. Die ganze 
Bandbreite zeigt ein Blick in das Heft „50 
Jahre Bürgerverein“, das dieser  

 
 
 
 
Tage erscheint und vorrangig auf die 
Errungenschaften der vergangenen fünf 
Jahre blickt, also seit Veröffentlichung des 
Vorgängerheftes. 

Die Liste liest sich ein wenig wie das 
Who Is Who des Stadtbezirks. Da gibt es 
zum einen Veranstaltungen, bei denen 
der Bürgerverein als (Mit-)Organisator 
auftritt, wie den Laternen-Umzug, den 
Feuerbacher Gesundheitstag oder die 
Kandidatenvorstellungen vor diversen, zu-
rückliegenden Wahlen. Andererseits seien 

die Bürgervereinsmitglieder aber auch gut 
vernetzt und fungieren auch bei anderen 
Gelegenheiten als Ideengeber, erzählt die 
aktuelle Vorsitzende Ruth Maier. 

Da erstaunt es auch nicht, dass die Feuer-
bachGO auf einen Vorstoß des Bürgerver-
eins zurückgeht, der außerdem auch für 
einen Aushang der Artikel an mehreren 
Stellen im Stadtbezirk sorgt. Ein anderes, 
weithin sichtbares Zeichen für das Wirken 
des Vereins ist außerdem der so genannte 
„Geschichtswinkel“, die Silhouetten in der 
U-Bahn-Haltestelle Wilhelm-Geiger-Platz 
mit Erläuterungen zu ortsgeschichtlichen 
Meilensteinen.  ■

Ruth Maier im Herzen „ihres“ Stadtbezirks.  Foto: sm

50 JAHRE BÜRGERVEREIN

VERANSTALTEN UND INFORMIEREN

        



      

Im Siebenzehnerle 6
70469 Stuttgart

Telefon: 0711 8893538
raumgestaltung-kohler@t-online.de 

www.raumgestaltung-kohler.de

F i l ia le  Feuerbach
Stu t tgar te r  S t raße  78

70469 S tu t tgar t
   Te le fon  0711 124 46493

www.bw-bank.de

Verein zur Rettung der Wandbilder 
im Schoch-Areal e.V.

Burgenlandstraße 98, 70469 Stuttgart
E-Mail: info@wandbilder-schoch.de

www.wandbilder-schoch.de

 

 Täglich frisch zubereitete, heimische Gerichte.   
 Regionale Erzeugnisse aus B.-Württemberg.  
 Großer Biergarten unter Kastanien.  
 Durchgehend warme Küche. 
 Echt schwäbisch. 

 
 
 
 
Triebweg 95 
70469 Stuttgart 
Fon: 0711 814156   
www.derfoehrich.de 
info@derfoehrich.de  
 

www.boys-and-girls-stuttgart.de 
Stuttgarter Str. 122 · 70469 Stuttgart

07 11/ 50 46 61 36

...

Riesige

Auswahl

von Größe

18 - 41

Unsere veganen Seifen werden in kleiner 
Charge in Stuttgart-Feuerbach hergestellt.

seifen-haag.de
info@seifen-haag.de                                                                                                              Stuttgarter Str.  23  I  70469 S-Feuerbach

www.organix-biomarkt.de

Herzlichen
Glückwunsch!

Elsenhansstraße 23
70469 Stuttgart

Telefon 0711 | 85 14 75

info@m-malermüller.de
www.m-malermüller.de

WOHNKULTUR NEU ERLEBEN
Termine nach Vereinbarung.

Jeden 1. Samstag im Monat haben wir 
von 10 bis 15 Uhr geöffnet.

Klagenfurter Straße 8, 70469 Stuttgart
Tel. 0711 853 183, info@loftacht.de

www.loftacht.de

www.re icher tpar tner.de

Feuerbacher-Tal-Straße 3 
70469 Stuttgart 
Telefon: 0711 856191
feuerbach@schairer-buch.de 
www.schairer-buch.de

SAISONPREMIERE

Endlich ist der lang ersehnte Frühling in Sicht.

Wir sind bereit und möchten Sie ganz herzlich zu unserer
Saisonpremiere mit tollen, neuen Schuhen und mehr … einladen !
Wie immer ist bestimmt für die „ganze Familie“  etwas dabei.

Besuchen Sie auch unsere neue Homepage:
www.schuh-sport-striegel.de

Warum in die Stadt, erst mal seh‘n, was Striegel hat !

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Wir laden wir Sie bereits heute herzlich ein zur

Kultur- und Einkaufsnacht am Samstag, 02. April von 

9.30 - 23.00 Uhr ! Unser komischer Kellner Jaques 

erwartet Sie ab 18 Uhr mit einem guten Tröpfchen 

aus‘m Ländle.

Schuh-Sport-Striegel · Stuttgarter Str. 86 · 70469 S-Feuerbach · Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9.30 -18.30 Uhr, Sa 9.30 -14.30 Uhr

Schuhe und „mehr“ 

          für die ganze Familie!

Stuttgarter Str. 86, 70469 S-Feuerbach 
www.schuh-sport-striegel.de

50 JAHRE BÜRGERVEREIN FEUERBACH
WIR GRATULIEREN ZUM JUBILÄUM!



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder des Bürgervereins Feuerbach e.V.,

Feuerbach ist ein lebendiger Stadtbezirk. Dies ist ein beson-
derer Verdienst der Feuerbacher Vereine. Es ist deren aktives 
Vereinsleben, das die Bürgerschaft zusammenschweißt. In der 
Feuerbacher Vereinsfamilie nimmt der Bürgerverein seit nun-
mehr 50 Jahren einen überaus wichtigen Platz ein. 

In den aktuellen Zeiten spüren wir, wie wichtig die Förderung 
des Gemeinwesens und des gesellschaftlichen Miteinanders 
ist. Dem hat sich der Bürgerverein Feuerbach e.V. verschrieben. 
Durch das breite Vereinsangebot kommen Jung und Alt zusam-
men, erleben Geschichte und Gegenwart, tauschen sich aus 
und lernen den Stadtbezirk neu kennen und gestalten ihn aktiv 
mit. Durch die verschiedenen Veranstaltungen und die Beteili-
gung am alltäglichen und politischen Diskurs hat der Verein das 
Zusammenleben in Feuerbach in den vergangenen 50 Jahren 
geprägt.

Ich weiß, dass in solch einem engagierten Verein viel Zeit, Kraft, 
Arbeit und Herzblut steckt. Das ist keineswegs selbstverständ-
lich. Dafür sage ich dem Bürgerverein Feuerbach e.V. im Namen 
des Bezirksbeirats und der Bezirksverwaltung, aber auch ganz 
persönlich vielen herzlichen Dank - verbunden mit unseren 
Glückwünschen zum 50jährigen Jubiläum.

Für die Jubiläumsveranstaltung, die kommenden Jahre und die 
anstehenden Vereinsaktivitäten wünsche ich gutes Gelingen!

Ihr

Johannes Heberle
Bezirksvorsteher

GRUSSWORT 
ZUM 50JÄHRIGEN JUBILÄUM DES  
BÜRGERVEREINS FEUERBACH  

(he) – Sein Jubiläum feiert der Bürgerverein ganz bodenständig 
und corona-konform am 13. Mai mit einer erweiterten Mitglieder-
versammlung, die durch einen Festakt ergänzt wird. Das passt für 
einen Verein, der sich nicht als Selbstzweck sieht, sondern sich an 
seinen Erfolgen für die Gemeinheit misst. Und dann wird man die 
Ärmel hochkrempeln und weitermachen. Weil hier einmal mehr 
das Motto der Musketiere gilt: „Einer für alle und alle für einen!“ 
Herzlichen Glückwunsch und auf die nächsten 50 Jahre!
 
Weitere Infos zum Bürgerverein gibt es im Internet unter  
www.bv-feuerbach.de, dort kann man auch das aktuelle Pro-
gramm herunterladen. Man freut sich auch über neue Mitstreiter.  
Eine Kontaktaufnahme ist unter Telefon 850592 und unter E-Mail 
info@bv-feuerbach.de möglich.  ■

(red) – Mit einem poetischen Konzertabend im Zeichen der franzö-
sischen Hauptstadt sammelt die Evangelische Kirchengemeinde 
Geld für die Flüchtlingsarbeit. Jörg Becker, Solotrompeter des SWR-
Symphonieorchesters, nimmt seine Zuhörer am 11. Mai um 19 Uhr in 
der Stadtkirche, Walterstraße 11, mit auf einen musikalisch-literarischen 
Spaziergang durch Paris. 
Die Seine-Metropole hat 
als eine der Welthaupt-
städte der Musik  
und der Literatur seit 
jeher Musiker und 
Dichter inspiriert; zum 
Konzertabend sollen nun  
unter anderem Werke 
von Tomasi, Honegger, 
Saint-Saens und Planel 
erklingen, wobei Becker 
dabei tatkräftig von 
Petra Menzel (Klavier) 
und Christoph Plum 
(Moderator und Spre-
cher) unterstützt wird.

50 JAHRE BÜRGERVEREIN

FEIERN UND  
WEITERMACHEN!
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Apotheke im E-Center
Apotheke Feuerbach-Mitte
Apotheke am Feuerbach
AWO Pfostenwäldle 
Bäckerei Sauter
Bezirksrathaus Feuerbach
Boys&Girls Anjas Kinderschuhe
Bürgeretage im FMZ
BW-Bank
Cafe Trölsch
E-Center Stuttgart-Feuerbach
Feuerbacher Balkon

HÜBSCHundgut
Metzgerei Schneider
Netto
Organix Biomarkt
rehamed
Schairer Buchhandlung
schlafstatt
Schuh-Sport-Striegel
Stadtteilbibliothek Feuerbach
Theaterhaus Stuttgart
Vitadrom/Sportvg Feuerbach
Vital-Zentrum Glotz

FEUERBACHGO
 WISSEN, WAS IM STADTBEZIRK PASSIERT!

Hier liegt FeuerbachGO zum Mitnehmen aus:

Aushang: Stuttgarter Straße 74,
Stuttgarter Straße 101, Café Kitz, Feuerbacher Balkon.

STADTKIRCHE 
MUSIKALISCH-LITERARISCH DURCH PARIS
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       Beim TFF gibt es 
        Fitness und Spaß
     Badminton, Volley- 
     ball, Fitnesskurse, 
Turnen und Schwimmen für 
Kinder, Radsport, Triathlon, 
Lauftreff, Walken. 
Infos: www.tffeuerbach.de

Stuttgarter Str.  23  I  70469 S-Feuerbach
www.hoflieferant-munz.de

Alles Gute
vom ganzen Team !

volksbank-stuttgart.de

Herzlichen  
Glückwunsch 
zum 50-jährigen  
Jubiläum!
Wir machen den Weg frei.

Evangelische
Kirchengemeinde

Feuerbach

Wir gratulieren dem
Bürgerverein zum Jubiläum

Walter Schneller GmbH  
Baugeschäft
Sartoriusstr. 11
70469 Stuttgart
T 0711 / 365 919 60
F 0711 / 365 919 66
info@schnellerbau.de

www.schnellerbau.de

ALTBAUSANIERUNG  
UMBAUARBEITEN  
HOCH- / TIEFBAU  
BAUSERVICE
INDUSTRIEBAU

Praxis für Physiotherapie 
Wir machen auch Hausbesuche! 

0711 / 500 736 47
Staufeneckstraße 15, 70469 Stuttgart 

info@thera-kraft.de, www.thera-kraft.de

50 JAHRE BÜRGERVEREIN FEUERBACH
WIR GRATULIEREN ZUM JUBILÄUM!

LINK Immobilien GmbH  
Stuttgart | Ostfi ldern
Stuttgarter Straße 60
70469 Stuttgart
Tel.: 0711- 540 861 00
feuerbach@link-immobilien.info
www.link-immobilien.info

IMMER EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

FeuerbachGO,  
Ausgabe 10 / 2022 erscheint am 
Freitag, 24. Juni 2022
Anzeigenschluss: 
Dienstag, 14. Junil 2022

FeuerbachGO,  
Ausgabe 9 / 2022 erscheint am 
Freitag, 27. Mai 2022
Anzeigenschluss: 
Dienstag, 17. Mai 2022



NOTRUFNUMMERN
Polizei Telefon 110
Polizeirevier Feuerbach Tel. 89903800
Feuerwehr Telefon 112
Notarzt / Rettungsdienst Telefon 112
Giftnotruf Telefon 0761 19240 (Vergiftungszentrale Freiburg)

Weitere Notrufnummern auf
www.stuttgart.de/service/notdienste
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Schülerführung mit Jutta Sailer-Paysan. 

Jürgen Kaiser bei einer Büttel-Führung.

Entlang des Talkrabbenwegs.

Im „Geschichtswinkel“.

Die Publikationen des Bürgervereins.

Stand auf dem Höflesmarkt

Schülerführung trifft Narrenzunft.  Alle Fotos: sm
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WANDERN MIT DEM BÜRGERVEREIN
Auch der Bürgerverein betreut einen eigenen Wanderweg, den 21 
Kilometer langen Talkrabbenweg, der quasi einmal um Feuerbach 
herumführt. Mittlerweile gibt es dazu eine GPX-Datei fürs Navi-
gationsgerät, herunterzuladen etwa von www.feuerbach.de – und 
die Route lässt sich hervorragend auch individuell erkunden. 

Allerdings gibt es auch immer wieder Abschnittswanderungen mit 
Vorstandsmitglied Jürgen Kaiser alias „Der Büttel von Feuerbach“: 
Der dritte Abschnitt ist nun mit „Von Raubrittern, Galgenstricken 

50 JAHRE BÜRGERVEREIN FEUERBACH
WIR GRATULIEREN ZUM JUBILÄUM!

Stuttgarter Str. 35, 70469 Stuttgart-Feuerbach, Tel. 0711 5507288
info@schlafstatt.com, www. schlafstatt.com

Auch mit elektrischer Verstellung 

oder Liftsystem möglich.

Nutzen Sie unsere kompetente und einfühl-

same Beratung. Rufen Sie an und vereinbaren 

Sie Ihren persönlichen Beratungstermin. 

         Frühlingsaktion bis 30. Mai 2022

    mit attraktiven Preisvorteilen.

Seniorenbetten in Komforthöhe 
in großer Auswahl.

♥

und Römern“ überschrieben und führt am Mittwoch, 15. Juni,  
um 15 Uhr vom Parkplatz am Triebweg, gegenüber „Der Foehrich“-
Gaststätte, hinauf zum Raubritternest Dischenburg. Anschließend 
folgt der Rundgang dem letzten Weg der Galgenstricke zur Richt-
statt und kommt dann römischen Straßenbauern auf die Spur. 

Die gleiche Führung wird auch noch ein zweites Mal  
angeboten, am Samstag, 24. September, um 10 Uhr.  
Um Anmeldung wird bei beiden Terminen gebeten,  
etwas Kondition und gutes Schuhwerk sind erforderlich. 



(he) – Was dem Bürgerverein sein Talkrabbenweg und dem 
Schwäbischen Albverein sein Wegenetz, ist den Naturfreunden  
Feuerbach ihr „Natura Trail Lemberg/Greutterwald”. Stolz 
zeigt Vorstandssprecherin Margret Ambs die Broschüre dazu 
vor. Was unterscheidet aber den einen Wanderweg vom 
anderen? Ein „Natura Trail” lege den Schwerpunkt auf ein 
Landschaftsschutzgebiet, erläutert Ambs, allerdings mit dem 
Bestreben, dieses für eine „sanfte Freizeitnutzung” zugäng-
lich zu machen. Der Ansatz ist also nicht, dass der Tourismus 
grundsätzlich zerstört, was er liebt. Sondern, dass er hilft, 
mit der Natur in Kontakt zu kommen – weil man nur schützen  
kann, was man kennt und liebt. 

Doch bei den Naturfreunden wird nicht nur gewandert und die 
Schönheit der Natur entdeckt: Sie legen Wert auf Umweltschutz 
und auf Internationalität. „Es gibt sogar Naturfreunde-Gruppen 
in Afrika”, erzählt die Vorstandssprecherin. Das klingt eigentlich 
nach vielen Anknüpfpunkten mit „Fridays for Future”, oder? „Da  
sind wir auch dabei, aber da sind wir eher die Alten, die mitde-
monstrieren.” Man würde sich über neue Mitglieder freuen, aber 
die Bereitschaft der Jüngeren, sich an einen Verein zu binden, 
scheint nach wie vor gering. „Es gibt derzeit ja kaum einen Verein, 
der keine Probleme mit Mitgliederschwund hätte”, sagt Ambs – 
eine Tendenz, die die Corona-Jahre noch verschlimmert hätten. 

Bereits 1911 wurde die Feuerbacher Ortsgruppe gegründet, „ei-
gentlich feiern wir dieses Jahr unser 111-jähriges Bestehen”, lacht 
Ambs. Eine Schnapszahl zwar, aber vielleicht werde man das zum 

Herbstfest im nahe gelegenen Naturfreundehaus Steinbergle 
doch feiern, „falls Corona es zulässt”. Sie selbst ist seit fast 45 
Jahren Mitglied, was hat sie damals zum Eintreten bewogen? Die 
Naturfreunde seien damals auch Teil der gesellschaftskritischen 
Protestbewegung gewesen, erzählt sie: „Das hat mich angespro-
chen”. 

Und natürlich lockte und lockt das Sportprogramm, wie die ver-
einseigene Skischule, die außerhalb der Pandemie gemeinsame 
Ausfahrten und Unterricht mit eigenen Skilehrern ermöglicht. 
Jenseits des Wintersports bieten die Naturfreunde Freizeit-
Volleyball an: Außerhalb der Ferien trifft man sich montags von 
18.45 bis 20.15 Uhr in der Turnhalle des Leibniz-Gymnasiums und 
jeder kann unverbindlich mitspielen. In den Sommerferien trifft 

      
WANDERN MIT 
DEN NATURFREUNDEN
Die Broschüre „Natura Trail Lemberg/Greutterwald” 

liegt an vielen Stellen aus oder kann auf der Internetseite  
www.naturfreunde-wuerttemberg.de heruntergeladen werden –  
wo es auch eine gpx-Datei zur Verwendung auf dem Navigations-
gerät gibt. Sie enthält eine Karte mit Höhenaufriss der Strecke und 
Hinweise zu Sehenswürdigkeiten, Flora und Fauna.

NATURFREUNDE

WEIL NATUR FÜR ALLE DA IST
man sich außerdem zum Beach-Volleyball, ebenfalls montags von 
18 bis 19.30 Uhr, an der Sportanlage im Feuerbacher Tal. Weitere 
Informationen dazu gibt es unter Telefon 85 66 560. Wer aber 
beim Boule-Spiel eine ruhigere Kugel schiebt, kommt dienstag-
nachmittags an die Boulebahn nahe der Haltestelle Sportpark. 
Anfrage an: mail-an-bouffe@web.de

„Endlich geht es auch wieder los mit den Veranstaltungen”, freut 
sich Ambs nach den langen Einschränkungen: So findet gibt es 
beim Vereinsabend am 13. Mai um 19.30 Uhr einen Vortrag von 
Dr. Stefan Kress vom Stuttgarter Naturschutzbund zum Thema 
„Insektensterben”. Dann wird es in der Bürgerhausetage des 
Freien Musikzentrums, Stuttgarter Straße 15, auch um die Frage 
gehen, was jeder Einzelne für Insekten tun kann, und warum 
das so wichtig ist. Und am 26. Mai führt die „Mai-Kultour” nach 
Jebenhausen, wo man den Spuren jüdischer Geschichte am Ort 
nachspürt. Dazu ist eine verbindliche Anmeldung unter 81 54 40 
erforderlich.

Und auch gemeinsam mit der Ortsgruppe Stuttgart führt man 
Veranstaltungen durch, wie etwa den Vortrag „Ärzte ohne  
Grenzen – Medizinische Nothilfe weltweit” von Chirurgin Carla  
Böhme, am 19. Mai um 19.30 Uhr im Naturfreundehaus  
Steinbergle, Stresemannstraße 6. Weitere Veranstaltungen und  
Aktivitäten der Ortsgruppe gibt es auf der Webseite  
www.naturfreunde-feuerbach.de.  ■

An einem 
Sommermorgen
da nimm
den Wanderstab,
es fallen
deine Sorgen
wie Nebel von dir ab.

Theodor Fontane

VERKAUF

VERMIETUNG

WOHNEN

GEWERBE

IMMOBILIEN-KOMPLETTSERVICE

LINK Immobilien GmbH  Stuttgart | Ostfi ldern
Stuttgarter Straße 60 | 70469 Stuttgart
Tel.: 0711- 540 861 00
feuerbach@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info
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Margret Ambs, 
Sprecherin der 
Feuerbacher 
Naturfreunde. 
Foto: sm



      
WANDERN MIT DEM  
SCHWÄBISCHEN ALBVEREIN
Wie der Bürgerverein mit seinem Talkrabbenweg oder die Natur-
freunde mit ihrem „Natura Trail Lemberg/Greutterwald” pflegt 
die Ortsgruppe Wanderwege rund um Feuerbach. 13 Kilometer 
Wegenetz, so berichtet Wegewartin Christa Gaisbauer werden 
dazu zweimal jährlich, im Frühjahr und im Herbst, abgegangen 
und kontrolliert. Weitere Informationen zu den Touren des  
Vereins gibt es auf der Webseite feuerbach.albverein.eu 

Eine Kontaktaufnahme 
ist telefonisch unter 
07156 25445 
möglich und per 
E-Mail unter 
savog.feuerbach@
gmail.com

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN

MEHR ALS WANDERN
(he) – Claudia und Jürgen Wöhr kommen direkt aus dem  
Urlaub in Holland zum vereinbarten Treffpunkt: Sie ist die 
neue Vorsitzende der Ortsgruppe Feuerbach-Weilimdorf- 
Botnang des Schwäbischen Albvereins, er leitet die finanzi-
ellen Geschicke des Vereins. Was der Verein genau macht, 
zeigt der druckfrische Flyer, den beide mitgebracht haben: 
„Wir wandern und du bist herzlich eingeladen!” steht darauf. 

Denn die Wöhrs sind Wanderfans und die Vorzüge des Wanderns 
liegen für sie auf der Hand: Natur erleben, Ausdauer verbessern, 
Menschen kennenlernen, die Heimat näher erkunden, die eige-
nen Grenzen austesten und „Positive Kraft mitnehmen”. Damit 
man wirklich alle Menschen ansprechen kann, gibt es eine ganze 
Reihen von unterschiedlichen Angeboten: Von der gemütlichen, 
kürzeren Seniorenwanderung ohne große Steigungen und 
Schwierigkeitsgraden bis zur sportlichen Mehrtageswanderung 
mit Übernachtung. 

Außerdem veranstaltet die Ortsgruppe Ausflüge in Sachen Kultur 
und andere, regelmäßige Treffen. Und es gibt zum Jahresbeginn 
auch jeweils zwei besondere Wanderungen: Eine Nachtwan-
derung – in diesem Jahr zum Bärenschlössle –, während des 
Januar-Vollmonds, was besonders mit Kindern ein Riesenspaß 
sein muss. Und das Angebot „Stäffele ruff, Stäffele naa” bei 
denen man sich explizit die markanten Stuttgarter Stäffele vor-
nimmt. Allerdings: „Abkürzung sind jederzeit möglich” verrät das 
Programm knitz. 

Für die Vereinsmitglieder ist das gemeinschaftliche Miteinander 
genauso wichtig wie das Wandern selbst. Das Schöne sei ja, dass 
man bei so einer Wanderung hervorragend mit anderen ins Ge-
spräch kommt: „Wer möchte, hat nach so einer Wanderung mit 
allen anderen Teilnehmern mal gesprochen. Und wer das nicht 
möchte, der läuft einfach so mit”, sagt Jürgen Wöhr. Er und sei-
ne Frau Claudia haben sich beim Schwäbischen Albverein ken-
nengelernt, erzählen sie. Zum Wandern sind beide nach einem 

familiären Einschnitt gekommen. „Da war ich, alleinstehend, die 
Kinder aus dem Haus”, fasst Claudia Wöhr zusammen. „Wandern 
ist gut für die Seele”, hat sie schnell bemerkt. 

Und es hatte auch in Pandemie-Zeiten mit den ständig wechseln-
den gesetzlichen Auflagen einen großen Vorteil: Es findet drau-
ßen statt und kann in Gruppen von variabler Größe durchgeführt 
werden: „Deshalb hat uns Corona als Verein nicht viel gemacht”, 
so Claudia Wöhr. Ganz im Gegenteil: Das Interesse am Wandern 
sei durch Covid-19 eher gestiegen. Allerdings spürt man beim 
Schwäbischen Albverein schon auch, dass sich immer weniger 
Menschen längerfristig binden wollen. Deshalb kann man an den 
Veranstaltungen der Ortsgruppe als Gast teilnehmen, 5 Euro 
Schnuppergebühr kostet das pro Termin. Das ist auch deshalb 
wichtig, weil die Teilnehmer so bei den unterschiedlichen Aktivi-
täten versichert sind.  

Ob man nun aber sportlich wandert, gemütlich flaniert und 
einfach nur die Seele baumeln lässt – es gibt viel zu entdecken, 
wenn man per pedes unterwegs ist. Interessierte können  
telefonisch unter 07156 25445 Kontakt aufnehmen oder per  
E-Mail unter sav.og.feuerbach@gmail.com  ■

Claudia und Jürgen Wöhr sind gerne in Feuerbach und  
Umgebung unterwegs.   Foto: sm
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KAPFENBURGSTRASSE 40 A
WELLNESS
(red) – Was versteht man unter „MBSR-Achtsamkeit“ und wie wirken 
Klangschalen? Antworten gibt es bei „den Tagen der offenen Tür“, 
am Samstag und Sonntag, 21. und 22. Mai, in der Kapfenburgstraße 
40 A. Dabei gewähren die Wellness-Studios – Institut Nadja Ducteil, 
ManuYoga, Ananda Jyoli Yoga, Achtsamkeit Sabina Braner und 
Fiederleicht – Einblicke in aktuelle Trends. Beginn ist um 10 Uhr mit 
„Basenfasten nach der Wacker-Methode“ und mit „Kinderyoga“, um 
10.45 Uhr gibt es Tibetisches Heilyoga und um 11 Uhr den Vortrag 
„Seelenwohl“ zu Körperarbeit, Beratung und Cransiosacral-Therapie. 

Nach einer Pause und ein wenig „Zeit für Gespräche“ zwischen  
12.30 und 13 Uhr, geht es um 13 Uhr weiter mit „Klangschalen“ und 
„Ballance“, 13.30 schließt das Faszientraining an. Um 14 Uhr wird 
Yoga für Erwachsene und Jugendliche angeboten, um 14.30 Uhr 
Waldbaden, um 15 Uhr Hatha-Yoga und um 16 Uhr geht es um  
„Besser sehen durch Augenübungen“. Zwischen 17 und 18 ist  
Ausklang und es werden auch noch einmal alle Fragen beantwortet.



 
 

(sm) – Wenn ein geliebter Mensch stirbt, 
ist nichts mehr wie es war, das hat 
Matthias Kopp selbst erfahren müssen. 
Deshalb bietet er nun in Kooperation 
mit dem Stuttgarter Hospiz einen 
„Stammtisch für Männer in Trauer“ in 
Feuerbach an. Und nimmt außerdem mit 
auf spezielle Trauerwanderungen. 
 
„Wenn die eigene Frau, Mutter von drei 
Kindern, mit 44 Jahren stirbt, dann ist man 
komplett durch“, sagt Matthias Kopp und 
auch jetzt, nach zehn Jahren, fällt es ihm 
ganz bestimmt nicht leicht, über diese Zeit 
zu sprechen. Seinen Kindern, damals 9, 11 
und 16 Jahre alt, ist er dankbar: „Das ich 
Vater bin, hat mich von Dummheiten ab-
gehalten.“ Denn viele trauernde Männer 
zeigten einen Hang zu exzessivem Verhal-
ten: „Die Flucht in die Sucht scheint ty-
pisch zu sein, in die Arbeit, in den Sport.“ 
Andere versuchten, die Partnerin sofort 
zu ersetzen, nur um den Schmerz und die 
Einsamkeit weit von sich zu schieben. 

„Das heißt aber nicht, dass diese Klischees 
auf jede Frau oder jeden Mann zutreffen 
– meistens findet man Mischformen“, 
schränkt Kopp ein. Häufig könnten sich 
Männer aber tatsächlich weniger leicht ih-
rer Trauer stellen als Frauen – weil Männer 
oft noch in überkommenen Rollenbildern 
erzogen worden sind, wonach sie keine 
Schwäche zeigen sollen: „Männer trauern 
gerne still, wortkarg, lieber allein und in 
Aktion“, bringt er es auf den Punkt. 

Der heute 55-jährige entschloss sich also, 
seinem Verlust Sinnhaftigkeit zu geben, 
qualifizierte sich als Trauerbegleiter und  
ist mittlerweile auch Lehrbeauftragter  
für Trauer und Spiritualität an der Dualen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Hochschule Baden-Württemberg. In  
Feuerbach bietet er seit kurzem einen  
Stammtisch für Männer in Trauer an, bei 
dem Betroffene neben wohltuendem  
Gemeinschaftsgefühl auch Trost von ande-
ren bekommen, die in ihrem Trauerprozess 
schon etwas weiter sind.  

Trauer ist dabei kein linearer Prozess, den  
man zielstrebig durchläuft. Einige Fach-
leute stellen sie als Spirale dar, als Pendel-
bewegung oder auch als Labyrinth, in 
dem der Weg vermeintlich fast bis ans 
Ziel führt, an dem die Trauer überwunden 
sein soll, nur um dann wieder davon 
wegzuführen. Das Problem ist: Das Umfeld 
ist von diesem Wechselbad der Gefühle 
oft überfordert, trägt die Trauer nur 
vergleichsweise kurz mit und kehrt dann 
wieder zum Alltag zurück, den es für die 
Betroffenen aber nicht mehr gibt.

Andererseits haben Sterben, Tod und 
Trauer in der modernen Gesellschaft prak-
tisch keinen Platz mehr: Menschen sterben  
kaum noch daheim, viele traditionelle  
Abschiedsrituale sind in Vergessenheit 
geraten. Stirbt dann womöglich ein noch 
relativ junger Mensch, verstört das die 
Menschen, weil ihnen auch die eigene 
Sterblichkeit vor Augen führt. „Der Tod 
kann jeden von uns in der nächsten 
Stunde ereilen – das muss man erstmal 
aushalten können“.

Matthias Kopp hat selbst erfahren, dass 
ihm Begegnungen mit der Natur in seiner  
Trauer gutgetan haben. Deshalb bietet 
er ebenfalls in Zusammenarbeit mit dem 
Hospiz auch spezielle Trauerwanderungen 
an, die Naturerleben, Aktivität und kleine 
Rituale miteinander verbinden: Im  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wandern gewinnt man buchstäblich Ab-
stand von seinem Verlust, was man durch 
symbolische Handlungen unterstreicht, 
in dem man etwa Zettel verbrennt oder 
Belastendes als Papierboot auf einen See 
hinaus schwimmen lässt. 
 
Wer sich das sportliche Gehen über eine 
längere Strecke nicht zutraut, für den gibt 
es auch Angebote, die entspanntes Ge-
hen mit einem so genannten Waldbaden 
verbinden, bei dem der Wald mit allen 
Sinnen wahrgenommen wird. Eigentlich ist 
es erstaunlich, dass der Mensch unserer 
hoch technologisierten Gesellschaft 
immer noch am meisten Kraft aus der 
Natur schöpft, oder? „Die Natur mit ihrem 
ewigen Werden und Vergehen ist ein 
guter Kraftort, und vor allem aktiviert sie 
auch alle Sinne“, bringt es Matthias Kopp 
auf den Punkt. Und immer kehrt man auch 
gemeinsam ein: „Das ist wichtig, weil 
Menschen in Trauer oft nicht genug oder 
regelmäßig essen.“

Der nächste „Stammtisch für Männer in 
Trauer“ findet am Dienstag, 10. Mai, von 
17 bis 18.30 Uhr im Service- und Quartiers-
haus statt, Kitzbüheler Weg 7. Anmeldung 
und Info unter Telefon 0152/38 99 24 89 
oder unter info@matthiaskopp.com 
Das nächste „Waldbaden für Menschen in  
Trauer“ findet am Freitag, 3. Juni, statt und  
startet und endet an der Waldau. Anmel-
dung und Info unter Telefon 23 74 10 oder 
über m.reinalter@hospiz-stuttgart.de  ■

TRAUERBEGLEITUNG

STAMMTISCH FÜR MÄNNER, 
WANDERN FÜR ALLE
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TAGE DER OFFENEN TÜR

SA, 21. MAI 10 - 18 UHR | SO, 22. MAI 10 - 16 UHR

Kapfenburgstraße 40A, 70469 S-Feuerbach, Tel. 0711 857866

dein seelenwohl

Studio Nadja Ducteil

MIT VORTRÄGEN UND 
MITMACHAKTIONEN!

Foto: sm
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TANZSHOW

NACHTS IM MUSEUM  
(red) – Die großen Museen mit ihren Sammlungen und Schät-
zen haben immer wieder Autoren und Kreative inspiriert. 
Wenn die Museumspforten geschlossen und die letzten 
Besucher gegangen sind, können die Bildungstempel schließ-
lich ein erstaunliches Eigenleben entwickeln. So, wie jetzt 
in „Nachts im Museum“, einer Musikshow, die die örtliche 
Ballettschule Rebmann-Oehl und die HipHop-Schule Stuttgart 
auf die Bühne des Theaterhauses auf der Prag bringt. 
 
Es tanzen SchülerInnen der Ballettschule Rebmann-Oehl und zei-
gen, was sie im vergangenen Jahr gelernt haben – die jüngsten 
gerade mal drei Jahre alt, die älteren bereits erwachsen. Unter-
stützung erhalten sie von den Crews „X!T“ und „HHS-Squad“ 
(Deutscher Meister und Vizemeister UDO) und von Sängerin Eva 
Leticia Padilla. Doch im Grunde ist „Nachts im Museum“ ein Fest 
der Tanzstile: Mit klassischem Ballett, Kindertanz, Jazzdance, 
HipHop, Breakdance, Modern Dance, Contemporary, Whacking, 
Commercial und Heels. 

Um was geht es in der Tanzshow? „In „Nachts im Museum“ 
erleben die Zuschauer auf wunderbare Weise, wie das Museum 
durch einen Zauber nachts zum Leben erwacht und viele unter-
schiedliche seltsame, fröhliche, aufregende, gefährliche, wunder-
volle Figuren dem Nachtwächter des Museums viel Aufregung 
bescheren“, heißt es in der Ankündigung: Zuerst erwachen die 
Dinosaurier, dann viele unterschiedliche Figuren des Naturkunde-
museums und schließlich steigen Figuren aus den Bilderrahmen. 
Einige von ihnen schaffen es, das Museum zu verlassen. Falls der 
Nachtwächter sie nicht wiederfindet und zurückbringt, zerfallen 
sie zu Staub. Zum Glück kann die Spurenleserin helfen. 
 
„Farbenfroh“ und „spritzig“ soll die Tanzshow unter der Leitung 
von Bettina Oehl und ihrem Team werden. Vor allem wird  
„Nachts im Museum” aber auch Gutes tun: Sie geht mit einer 
Spendenaktion für die Ukraine einher. Die Aufführungen finden 
am Donnerstag, 26. Mai, um 10.30 und 15.30 Uhr im Theaterhaus 
Stuttgart, Siemensstraße 11, statt. 

Weitere Informationen und Kartenvorverkauf: 0173 3260091  
und unter E-Mail info@ballettschule-rebmann-oehl.de   ■

KONZERT IM BEZIRKSRATHAUS

FRÜHLINGSLAUNE(N)
(red) - Zu einer besonderen Serenade laden Sibylle Berweck 
und Ortrun Dieterich am Donnerstag, 12. Mai, um 18.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Bezirksrathauses, Wilhelm-Geiger-Platz 10: Die 
Lehrerinnen des Fachbereichs für Alte Musik der Stuttgarter 
Musikschule schlagen zusammen mit Pianistin und Cembalistin 
Gabriele Schinnerling einen Bogen vom Frühbarock bis heute. 
Ergänzt werden die Stücke für große und kleine Blockflöten, 
Gambe und Cembalo durch heitere und geistreiche Texte und 
werden so zu „Frühlingslaune(n)“, in denen sich zum Beispiel 
Liebeswerben und Pollenflug knitz im Weg stehen.  ■

Von links: Sibylle Berweck, Ortrun Dieterich und Gabriele Schinnerling   Foto: z

FEUERBACHGO
UNTERWEGS!
(red) - Mal unter der Margaretenbrücke im ungarischen Budapest 
in der FeuerbachGo blättern … Laszlo Baji hatte sein Heft an  
Ostern mit im Reisegepäck. Vielen Dank für die Aufnahme! 

Liebe LeserInnen, 
wo war Ihre Feu-
erbachGo überall? 
Machen Sie ein 
Foto, schreiben 
Sie uns ein paar 
Zeilen und wir wer-
den ihren Beitrag 
nach Möglichkeit 
veröffentlichen. 

Wir freuen uns auf Ihre Zusendungen!


